
Dr TNSs Nolte +
Am 28 Oktober 1992 verstarb ın eutlingen, sSe1ıne etzten

Lebensmonate verbracht hatte, Ehrenmitglied un! langjahriges
Vorstandsmitglied Oberschulrat Dr phıl TNS 1M er VO  ; 85
Jahren; se1ıne letzte Ruhestatte hat aufdem Unnaer Sudfriedhofneben
seliner TAauU Hedwig geb eppe gefunden

Geboren wurde Ernst Nolte 30) Marz 1907 1n uneburg als Sohn
des Studienrats Professor Friedrich un! seliner Ehefrau Kathe geb
eyer ach dem Besuch der Vorschule und des humanıstischen
Gymnasıums „Johanneum“ uneburg studierte VON 1925 biıs 1931
Geschichte, evangelische eologie, und Leibeserziehung
den Uniıversitaten Konigsberg,erun! Gottingen. Zu seinen Lehrern
gehorten bedeutende Hıstoriıker w1e Hansels, Friedrich einek-
ke, Karl Brandı un! Arnold Oskar Meyer, be1l dem seine Dissertation
ber dıie Geschichte des Nonnenklosters une be1l Luneburg chriıeb und
1932 mit dem Tadıka „Magna C laude“ ZU. Dr phıl promovilert
wurde.

Dr unterrichtete ann D1s 1937 menreren n]ıedersachsıischen
Gymnasıen un WaTr daneben seıit 1934 mıiıt au un Aufsicht des
Landschuhahrs 1ın den Reglerungsbezirken uneDur: und eauft-
tragt 19338 erhielt einen Lehrauftrag fuüur deutsche Geschichte und

des Geschichtsunterrichts der Hochschule fur Lehrerinnen-
bıldung ın Koblenz, VO  - der 1mM Sommer 1949 das VO.  - Kurt Thomas
geleıitete Musiıische Gymnasıum ın Frankfurt Maın wurde,
der bekannte Schauspieler Hans Cların seinen CAhulern gehorte Es
folgten Kriegsdienst un:! Kriıegsgefangenschaft

Famıiliare ındungen brachten iıh: danach ın die Unna, 1M
Oktober 19438 stadtıschen Pestalozzıgymnasıum als Studienrat wl1e-
der 1ın den Schu.  1enst tirat und 1953 ZU. Oberstudienrat ernannt WUurde
1ıner Schülergeneration War Dr eın guter und vorbildlicher
Lehrer Zustäandıg War 1ler auch fur die Referendarausbildung Mıt
seıner Ernennung ZU Oberschulrat Ltd egleru  sschuldırektor
wechselte 1958 ber das Schulkollegium unster ach Eıintritt
1ın den Ruhestand 1972 ubernahm 1ın den Jahren 1973 bıs 1975 och
eıinen Lehrauftrag fur Erzıiıehungswissenschaften und Geschichte der
adagog!]. der Hochschule fur usıl. des Landes Schleswig-Holstein
1n Lubeck Seinen Wohnsitz hat 1ın all diesen Jahren aber 1ın Unna
enalten

Gleich mıit egınn seiner Tatıgkeıt Unna muhte sich Dr auch
die Erforschung der Vergangenheıiıt dieser und ihrer mge-

gend TSiEe Frucht cdiıeses regionalgeschichthghen Wırkens 1mM westf{faäa-
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sch-markıschen Raum War die Bearbeıtung der 1949 erschlıenenen
„Heimatblatter fuüur Unna un! den Hell  g“ VO  - Profi. DrarRuckert
Fur die Festschrift ZUT 700-Jahrfeie der Unna 1MTE 1950 chriıeb

einen Überblick ber die nnaer Schulgeschichte Es folgten zahlre1ı-
che weıtere Veroffentlichungen ZUTr nnaer Hanse- un rchenge-
schichte. Der aus Unnaer Famıilıe stammende Hansekaufmann eorg
Gisze un:! der lutherıische Stadtprediger Phiılıpp Niıicola1 standenel1M
Mittelpunkt Se1INer Forschungen Besonders erwahnen ist SEe1INE
Mitarbeit „Westfalıschen Stadtebuch“ (1954), den „Bau- und
Kunstdenkmaler des Kreises Unna  D (1959) oder dem „Handbuc. der
Hiıstorischen Statten“ (1963) Dr hat ler Entsche1ildendes geleıstet
un! galt somıiıt als eıner der besten Kenner der Geschichte der Unna
un! des umlıegenden Hellweglandes, wobel das ortliche eschehen
StTe In den Rahmen der allgemeınen Geschichte eingebettet Sa.

Eın 1949 entstandener „Arbeıitskreıs fur Heimatgeschichte
Hamm/Unna“ konnte auf Noltes aktıve Mitarbeit als Referent und
Eixkursionsleiter nicht verzichten, un der VOINnN diesem Arbeitskreis 1954
bıs 1960 herausgegebene alender „Heiımat Hell  gu zahlte ıh
seınen bedeutendsten Autoren Dem Hıstoriıschen Vereıiın fur Dortmund
un die Grafschaft Mark gehorte viele Jahre als krıtisches Vorstands-
tglied all, der Westfalıiısche Heimatbun!:! machte ıhn ZU. stellvertre-
tenden Heimatgebietsleıter.

In der Evangelischen Kırchengemeinde Unna eıtete Dr Nolte seit
1951 ehrere TEe den „Evangelischen Vortragsdienst“, fur den
bedeutende Wissenschaftler mıiıt "Themen aus den verschlıedensten Wis-
sensbereichen ach Unna verpflichtete.

Dem erein fur Westfalısche Kirchengeschichte War 1950 beıgetre-
ten un! och 1mM selben Jahr ın dessen Vorstand gewahlt worden Als
Schriftführer hat dem Vereın viele TE wertvolle Dienste geleıstet
un auch ehrere Beıtrage und Rezensionen ZU anrDuc. gelıefert. Zu
den beiıden agen der Westfalischen Kirchengeschichte 1956 und 1989 1n
Unna hat organisatorische Vorarbeıten geleıistet un! elıdema eın
Festblatt fur dıie Besucher vorgele Fur seiıine Verdienste ern.: ıhn
der Vereıiın 1991 ZU. Ehrenmitglied. eın angegriffener Gesundheitszu-
stand verhıinderte 1n den etzten Jahren die eıigene Forschung, doch
ahm eschehen rıingsum weiıterhın Anteıl; die Kirchenge-
schichtstagung 1989 In Unna hat VO Krankenbett aus mıt organıslert.
eın 'T’od hinterlaßt be1l allen, die ıhn kannten, einNne schmerzliche
UuC

Wiılly 1mMm
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Bıblıographie Dr TNS
19392
Aus dem Kloster Lune. Festblatter des Museumsvereıins fur das Fursten-
tum unebur S, uneburg 1932
Das Kloster Lune un:! seine nNnsassen iıne Zusammenstellung aller
nachweısbaren Gheder der Klostergemeinde Dıs ZU ndgultigen urch-
fuührung der Reformation 1562 in: Zeıtschrift fur Nıedersachsische
Famılıenkunde 14, 1932, 105— 112

@Quellen un Studien ZU[F Geschichte des Nonnenklosters Lune be1l
unebur 'Teıl Die Quellen. Die Geschichte Lunes VO.  ; den nfangen
DIS ZUTr Klostererneuerung 1mM TEe 1481 Gottingen 1932, 136 udıen
ZUTr Kiırchengeschichte Niedersachsen, 6.) Phıiıl Diss Gottingen.
1950
Von den Schulen YFestschrift Unna (00 Jahre Unna 1950,

39 —50
1951
Aus der Geschichte des Dorfes Fromern 1n: ellweger Anzeiger VO

September 1951

1952
Der ellwegkreıis 1ın estermanns Heılımatatlas 1In: Hellweger Anzeiger
VO Oktober 1952
Unna auf dem „HMansetag“ ın Oxter vertreten 1n Heilweger Anzeıger
VO Junı1 1952
Zur Kıirchengeschichte des alten Methler Heimat Hellweg, olge
26/1952, Beılage ZU. ellweger Anzeıger VO: Juh 1952

1954
TNS VO  - odelschwingh 1n: ahnrbuc. des Vereıns fur Westfaliısche
Kırchengeschichte 47, 1954, 146158
Minister Ernst VOoNn Bodelschwingh 1ne bedeutende Personlichkeit AUuSs
dem Hellweg-Kreıs ın Heımat Hellweg alender 1954 fur Hamm
un! den Landkreis Unna, 119—-124
Eın Hansekaufmann aus Unnaer Geschlecht in: ellweger Anzeıger
VO 18 Maı 1954
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Unna „Fern dem fließenden W asser Eın Beıtrag Z Stadtgeschichte
un:! Namensdeutung 1n Heımat Hellweg alender 1954 fur Hamm
und den andkreıs Unna, Hi 2

Unna, TEelISs Unna 1n Westfalisches Stadtebuch rsg VO  - Erich
eyser. Stuttgart 1954, 346 —354

1955
Hansekaufmann aus nnaer Geschlecht. Zu Hans olbDbeı1ns Bıld des
eorTr. Gisze In eımat Hellweg alender 1955 fur Hamm un den
andkreıs Unna, 42 —45
Der Hemmerde Marıienaltar 1n eımat Hellweg alender 1955 fuür
Hamm un den Landkreiıis Unna, 94 —96

1956
Ehrenvolles und dankbares edenken Oskar Ruckert 1ın Hellweger
Anzeıger VO 31 August 1956

Kriıegsschauplatz und Handelsgebiet Die Romer 1 ellwegkreıs Gra-
bungen un:! Munzenfunde 1n Heimat Hellweg Kalender 1956 fur
Hamm un! den andkreıs Unna, 141 —145

ebendiges Nicolai-Erbe 1n Mengeringhausen ın ellwege Anzeiger
VO 13 Oktober 1956
Lebensbild des nnaer Stadtpfarrers Phıiılıpp Nıicola1ı Dl 1N:
Festblatt ZUTE hilipp-Nicola1i-Feier anlaßlıch der Jahrestagung des Ver-
e1Ns fur Westfalısche Kirchengeschichte 26 und Sept 1956 ın
Unna Unna 1956, A 10

„Wachet auf, ruft uns dıe Stimme*‘‘. Phılıpp Nıcola1 Streıiter, Prediger
un!: Sanger Gottes. Zu seinem 400 Geburtstag 10 1956
eımat Hellweg alender 1956 fuüur Hamm und den Landkreıis Unna,

50—55
Zum 400 Geburtstag des großen Gottesstreiters un! Sangers edenken

Phıiılıpp Nıcolaı1 1ın Hellweger Anzeiger VO September 1956

1957
Viıelfache Beziehungen der Bodelschwinghs Hamm 1n Festschrift
ZUT 00O-Jahrfeier des Staatlıchen Gymnasıums Hamm 1957,

239 — 248

Georg Gi1isze. Eın Hansescher Kaufmann VO London aus
Unnaer Geschlecht ın Der arker Jg 6, 1957, eft Y 304—306
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Krieg1 Hellwegland VOT zweıhundert Jahren 1N: eımat Hellweg
alender 1957 fur Hamm und den andkreıs Unna, 383—-49

19538

Kampf die Unnaer Kanzel. Philıpp Nıcolais Amts- und Zeıtgenosse:
Pfarrer Joachım Kerstin 1ın eımat Hellweg alender Jg D, 1958,

1379
Das Land Hellweg 1n der Vorgeschichte Siedlungs-Kontinultat schon

der Steinzeit elegt eımat Hellweg alender Jg 5 N 1958,
43 —46

1959
Gotisches 1 Unnaer Wappen. Ite Kırchen des Hellweglandes 1mM

anz wleder hergerichtet Heımat Hellweg alender
1959, 6, HA HL

|IGemeınsam mıiıt Helmut Rıchtering:] eschichtliche Eınleitung. ıttle-
und euere Geschichte 1: Kreis Unna Bearb VON Hans T’hummlerKrieg im Hellwegland vor zweihundert Jahren —- in: Heimat am Hellweg.  Kalender 1957 für Hamm und den Landkreis Unna, S. 38-49.  1958  Kampf um die Unnaer Kanzel. Philipp Nicolais Amts- und Zeitgenosse:  Pfarrer Joachim Kerstin —- in: Heimat am Hellweg. Kalender Jg. 5, 1958,  S: 7379  Das Land am Hellweg in der Vorgeschichte. Siedlungs-Kontinuität schon  in der' Steinzeit belegt - Heimat am Hellweg. Kalender Jg. 5, 1958,  S. 43—46.  1959  Gotisches A im Unnaer Wappen. Alte Kirchen des Hellweglandes im  neuen Glanz wieder hergerichtet — in: Heimat am Hellweg. Kalender  1959, Jg. 6, S. 81-82.  [Gemeinsam mit Helmut Richtering:] Geschichtliche Einleitung. Mittle-  re und Neuere Geschichte —- in: Kreis Unna. Bearb. von Hans Thümmler  ... Münster 1959. (Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen Bd. 47.),  S. 25—48.  Kamen - in: Kreis Unna. Bearb. von Hans Thümmler ... Münster 1959.  (Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen Bd. 47.), S. 230—-245.  Schreiber der ersten „Westfälischen Geschichte‘“. Gedenkblatt für den  Pfarrer Johann Diederich von Steinen aus Frömern — in: Heimat am  Hellweg. Kalender 1959, Jg. 6, S. 49-51.  Unna - in: Kreis Unna. Bearb. von Hans Thümmler ... Münster 1959.  (Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen Bd. 47.), S. 426—442.  1960  „Groß ist Gottes Herrlichkeit!“ Ein Nachruf für den großen Musiker und  Komponisten Gerard Bunk —- in: Heimat am Hellweg. Kalender Jg. 7,  1960, S. 48—54.  1963  Birkenbaum — in: Handbuch der Historischen Stätten Deutschlands.  Bd. 3. Nordrhein-Westfalen. Stuttgart 1963. (Kröners Taschenausg.  Bd. 273.), S. 80  Frömern — in: Handbuch der Historischen Stätten Deutschlands. Bd. 3.  Nordrhein-Westfalen. Stuttgart 1963. (Kröners Taschenausg. Bd. 273.),  S. 209.  18unster 1959 Bau- und Kunstdenkmaler VO  } Westfalen 47.),
25 —48

Kamen 1ın Kreıis Unna ear VOI Hans ThummlerKrieg im Hellwegland vor zweihundert Jahren —- in: Heimat am Hellweg.  Kalender 1957 für Hamm und den Landkreis Unna, S. 38-49.  1958  Kampf um die Unnaer Kanzel. Philipp Nicolais Amts- und Zeitgenosse:  Pfarrer Joachim Kerstin —- in: Heimat am Hellweg. Kalender Jg. 5, 1958,  S: 7379  Das Land am Hellweg in der Vorgeschichte. Siedlungs-Kontinuität schon  in der' Steinzeit belegt - Heimat am Hellweg. Kalender Jg. 5, 1958,  S. 43—46.  1959  Gotisches A im Unnaer Wappen. Alte Kirchen des Hellweglandes im  neuen Glanz wieder hergerichtet — in: Heimat am Hellweg. Kalender  1959, Jg. 6, S. 81-82.  [Gemeinsam mit Helmut Richtering:] Geschichtliche Einleitung. Mittle-  re und Neuere Geschichte —- in: Kreis Unna. Bearb. von Hans Thümmler  ... Münster 1959. (Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen Bd. 47.),  S. 25—48.  Kamen - in: Kreis Unna. Bearb. von Hans Thümmler ... Münster 1959.  (Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen Bd. 47.), S. 230—-245.  Schreiber der ersten „Westfälischen Geschichte‘“. Gedenkblatt für den  Pfarrer Johann Diederich von Steinen aus Frömern — in: Heimat am  Hellweg. Kalender 1959, Jg. 6, S. 49-51.  Unna - in: Kreis Unna. Bearb. von Hans Thümmler ... Münster 1959.  (Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen Bd. 47.), S. 426—442.  1960  „Groß ist Gottes Herrlichkeit!“ Ein Nachruf für den großen Musiker und  Komponisten Gerard Bunk —- in: Heimat am Hellweg. Kalender Jg. 7,  1960, S. 48—54.  1963  Birkenbaum — in: Handbuch der Historischen Stätten Deutschlands.  Bd. 3. Nordrhein-Westfalen. Stuttgart 1963. (Kröners Taschenausg.  Bd. 273.), S. 80  Frömern — in: Handbuch der Historischen Stätten Deutschlands. Bd. 3.  Nordrhein-Westfalen. Stuttgart 1963. (Kröners Taschenausg. Bd. 273.),  S. 209.  18unster 1959
Bau- und Kunstdenkmaler VO  e Westfalen 47.), 230 — 245
chreiber der ersten „Westfalıschen Geschichte“. Geden.  att fur den
Pfarrer Johann Diıederich VO  } Steinen aus Fromern 1nN: Heıiımat
Hellweg alender 1959, 6, 49 —51
Unna 1In: Kreis Unna ear VO  } Hans ThummlerKrieg im Hellwegland vor zweihundert Jahren —- in: Heimat am Hellweg.  Kalender 1957 für Hamm und den Landkreis Unna, S. 38-49.  1958  Kampf um die Unnaer Kanzel. Philipp Nicolais Amts- und Zeitgenosse:  Pfarrer Joachim Kerstin —- in: Heimat am Hellweg. Kalender Jg. 5, 1958,  S: 7379  Das Land am Hellweg in der Vorgeschichte. Siedlungs-Kontinuität schon  in der' Steinzeit belegt - Heimat am Hellweg. Kalender Jg. 5, 1958,  S. 43—46.  1959  Gotisches A im Unnaer Wappen. Alte Kirchen des Hellweglandes im  neuen Glanz wieder hergerichtet — in: Heimat am Hellweg. Kalender  1959, Jg. 6, S. 81-82.  [Gemeinsam mit Helmut Richtering:] Geschichtliche Einleitung. Mittle-  re und Neuere Geschichte —- in: Kreis Unna. Bearb. von Hans Thümmler  ... Münster 1959. (Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen Bd. 47.),  S. 25—48.  Kamen - in: Kreis Unna. Bearb. von Hans Thümmler ... Münster 1959.  (Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen Bd. 47.), S. 230—-245.  Schreiber der ersten „Westfälischen Geschichte‘“. Gedenkblatt für den  Pfarrer Johann Diederich von Steinen aus Frömern — in: Heimat am  Hellweg. Kalender 1959, Jg. 6, S. 49-51.  Unna - in: Kreis Unna. Bearb. von Hans Thümmler ... Münster 1959.  (Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen Bd. 47.), S. 426—442.  1960  „Groß ist Gottes Herrlichkeit!“ Ein Nachruf für den großen Musiker und  Komponisten Gerard Bunk —- in: Heimat am Hellweg. Kalender Jg. 7,  1960, S. 48—54.  1963  Birkenbaum — in: Handbuch der Historischen Stätten Deutschlands.  Bd. 3. Nordrhein-Westfalen. Stuttgart 1963. (Kröners Taschenausg.  Bd. 273.), S. 80  Frömern — in: Handbuch der Historischen Stätten Deutschlands. Bd. 3.  Nordrhein-Westfalen. Stuttgart 1963. (Kröners Taschenausg. Bd. 273.),  S. 209.  18unster 1959
Bau- un Kunstdenkmaler VON Westfalen 47.), — A4

1960

„Groß ist ottes Herrlichkeit!“ Eın Nachruf fuüur denenMusiıker un!'
Komponisten Gerard Bunk 1N: Heıiımat Hellweg alender I
1960, 48 —534

1963
ırTkenbaum ın andbDbuc der Historischen Statten Deutschlands

Nordrhein-Westfalen Stuttgart 1963 (Kroners Taschenausg.
218.): 30

Fromern 1N; andDuc. der Historischen Statten Deutschlands
Nordrhein-Westfalen Stuttgart 1963 roners Taschenausg Z

209
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In Herford Warlr Hansetagung uch Unna un! amen gehorten ZU.
Bund 1n Heıiımat Hellweg, 27/1963. Beiılage ZU. ellweger
Anzeıger, Unna

[Gemeınsam mıit Hans Aschemeyer:] eraden 1ın andbuc der
Historischen Statten Deutschlands Nordrhein-Westfalen. Stutt-
gart 1963 roners Taschenausg. Z(8 )‚ 488 —489
Unna 1N; andDuc der Historischen Statten Deutschlands
Nordrhein-Westfalen Stuttgart 1963 (Kroners Taschenausg 203

612—-614

Weddinghofen 1ın andbDbuc der Hıstorischen Statten Deutschlands.
Nordrhein-Westfalen Stuttgart 1963 (Kroners Taschenausg

2183 639

1969
Lebensbild des Unnaer Stadtpfarrers Phılıpp Nıcola1l H- 1nN:
ahnrbuc des Vereıns fur Westfalische Kirchengeschichte 62, 1969,

129— 139

1981
DiIie rundung des OSiIers Frondenberg 1mM Spiegel der allgemeınen
Geschichte, der Geilistes- un! Landesgeschichte 1nN: anrbuc fur
Westfalische Kirchengeschichte 74, 1981, (—22; erneut jJedoch
ohne die Anmerkungen edTuC 1n: 750 TEe Frondenberg
en ZU uDılaum Frondenberg 1981, 69—79

1989
Den Besuchern des ages der Westfalıschen Kirchengeschichte aus na
un! fern ZU TU [Betrachtung ber die beıden nnaer Theologen
Phiılıpp Nıcolal und Hermann Cremer.]| 1in: Nnsere ırche Kvangelıi-
SCNHNes Sonntagsblatt fur Westfalen un Lippe Gemeindenachrichten fuüur
den Kirchenkreis Unna NT VO September 1989

Bearbeiter
Ruckert, ar Heımatblatter fur Unna un! den Hellweg ear VOINl

Ernst Unna 1949, 296
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uchbesprechungen
Bau- und Kunstdenkmaler VO  ; Westfalen 48 'Teıil Detmold
unster 19638 1n ahrbuc. des Vereıiıns fur Westfalische Kirchenge-
schichte 62, 1969, 251 —255

eorTr. 10 andDuc. der Deutschen Kunstdenkmaler Nordrhein-
Westfalen Westfalen Munchen 1969 1N: anrbuc des Vereıiıns
fuür Westfalıiısche Kirchengeschichte 64, 1971, 204 — 206

„Dem ortie verpflichtet“ 250 TrTEe Verlag Aschendortff STBuchbesprechungen  Bau- und Kunstdenkmäler von Westfalen. Bd. 48. Teil I. Stadt Detmold.  Münster 1968 — in: Jahrbuch des Vereins für Westfälische Kirchenge-  schichte Bd. 62, 1969, S. 251—255.  Georg Dehio: Handbuch der Deutschen Kunstdenkmäler Nordrhein-  Westfalen Bd. 2. Westfalen ... München 1969 — in: Jahrbuch des Vereins  für Westfälische Kirchengeschichte Bd. 64, 1971, S. 204—-206.  „Dem Worte verpflichtet“ 250 Jahre Verlag Aschendorff 1720—1970 ...  Münster 1970 — in: Jahrbuch des Vereins für Westfälischen Kirchenge-  schichte Bd. 64, 1971, S. 219—222.  Fresken - Altäre - Skulpturen. Kunstschätze aus dem Kreis Unna.  Ausgewählt und beschrieben von Rolf Fritz. Köln u. Berlin 1970 — in:  Jahrbuch des Vereins für Westfälische Kirchengeschichte Bd. 65, 1972,  S. 280—284.  968—-1968. 1000 Jahre Borghorst. Borghorst 1968 — in: Jahrbuch des  Vereins für Westfälische Kirchengeschichte Bd. 65, 1972, S. 276—280.  Nicolaus Heutger: Loccum, eine Geschichte des Klosters. Hildesheim  1971 — in: Jahrbuch für Westfälische Kirchengeschichte Bd.67, 1974,  S. 242—245.  Hans Thümmler und Friedrich Badenheuer: Romanik in Westfalen. 2.  verb. Aufl. Münster 1973 — in: Jahrbuch für Westfälische Kirchenge-  schichte Bd. 67, 1974, S. 239—241.  Alte Kunst im Kreis Unna. Ausgewählt und beschrieben von Rolf Fritz.  Köln/Berlin 1977 — in: Jahrbuch für Westfälische Kirchengeschichte  Bd. 73, 1980, S. 235—239.  Inventar des Stadtarchivs Kamen. Die Urkunden bis 1500. Bearb. von  Johannes Bauermann. Münster 1978 - in: Beiträge zur Geschichte  Dortmunds und der Grafschaft Mark Bd. 73, 1981, S. 324—327.  Alte Kunst im Kreis Unna. Ausgewählt und beschrieben von Rolf Fritz.  Köln, Berlin 1977 — in: Beiträge zur Geschichte Dortmunds und der  Grafschaft Mark Bd. 73, 1981, S. 321—324.  20unster 1970 1N anrbuc des Vereıns fur Westfalischen irchenge-
schichte 64, 1971, 24102072
Fresken ltare kulpturen Kunstschatze aus dem TEelISsS Unna
Ausgewählt und beschrieben VO olf Fritz oln er 1970 1ın
ahrbuc des Vereıns für Westfalısche Kirchengeschichte 09, 1972,

280—284
68 —1963 1000 TEe Borghorst Borghorst 1968 1n ahrbuc. des
Vereıins fur Westfalische Kirchengeschichte 69, 1972, 276— 280

Nıcolaus Heutger OCCUM, eiıne Geschichte des Klosters Hildesheim
1971 1n anrbuc fuüur Westfalıiısche Kirchengeschichte 67, 1974,

949 — 9245
Hans Thummler und Friedrich adenheuer Romanık ın Westfalen
erb Au  m unster 1973 1N! anrbuc. fur Westfalische Kirchenge-
schichte 67, 1974, 239 —241
Ite uns 1M Kreis Unna Ausgewahlt und beschrieben VO  -} Rolf TI07Z
Köln/Berlin 1977 1n anrbDuc. fur Westfalische Kirchengeschichte

713 1980, 235 —239
Nnventar des Stadtarchivs amen Die Tkunden bDıs 1500 ear VO  -

Johannes Bauermann unster 1978 1n Beitrage ZUT Geschichte
Dortmunds und der Grafschaft Mark 13 1981, y n Ya

Ite uns 1 Kreis Unna Ausgewahlt un beschrieben VO.  - olfFritz
Koln, Berlın 1977 in Beıtrage ZUX Geschichte Dortmunds und der
Grafschaft Mark (3 1981, 321-—324
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